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Das Aquasol und die Aqua-
sauna sind  ab Montag, 4. Sep-
tember, wieder für Besucher  
geöffnet. 

Das Freibad bleibt außerdem 
noch bis einschließlich Sonn-
tag, 10. September,  für den Ba-
debetrieb geöffnet. 

Info

Bäderleiter Steven Ulrich hat den Überblick: Im Aquasol ist gerade einiges los. Fotos: Müller

n Von Jessica Müller

Rottweil. Fliesen tauschen, 
Fugen erneuern und Düsen 
checken: Das sind nur ein paar 
der vielen kleinen und großen 
Instandhaltungsmaßnahmen, 
die momentan im Sole- und 
Freizeitbad Aquasol erledigt 
werden. Denn bis der Badebe-
trieb Anfang September wieder 
losgehen kann, muss noch eini-
ges geschehen. Was da alles da-
zugehört, weiß Bäderleiter Ste-
ven Ulrich. 

860 Kubikmeter Wasser 
füllen das große 
 Schwimmbecken
Und die Liste ist lang: Angefan-
gen bei der Außenfassade in-
klusive neuem Logo, über neue 
Lampen – aus Energiespar-
gründen wird nun auf LEDs 
umgestiegen – bis hin zum neu 
gefliesten und abgedichteten 
Treppenhaus reichen die Sa-
nierungsarbeiten  von der 
Haustür bis in die hinterste 
Ecke des Solebads.  Weiter geht 
es mit den Säulen, diese wur-
den komplett erneuert. 

Auch das große Schwimm-

becken bedarf vor der Eröff-
nung im September an Auf-
merksamkeit: Das Becken muss 
auf Löcher untersucht und ge-
reinigt, die Düsen und Unter-
scheinwerfer  gecheckt und die 
Leitern auf Risse untersucht 
werden, erzählt Ulrich. 

Außerdem hat das Becken 
ein neues Sprungbrett mit Ab-
sturzsicherung bekommen. Zu-
sätzlich bekommt der Gastro-
bereich eine neue Bestuhlung – 
in   farblich passendem, abge-
stimmtem Hellgrün.

Bis das Becken dann wieder 
mit Wasser befüllt werden 
kann, dauert es also noch. 
Wenn es dann aber soweit ist, 
braucht auch das noch etwas 
Zeit. Denn  860 Kubikmeter 
Wasser füllen das Becken, so 
dass hierfür insgesamt  zwei bis 
drei ganze Tage benötigt wer-
den. 

Und damit nicht genug, 
auch  im Saunabereich ist 
mächtig was los: Die Aufguss-
sauna wurde rundum erneuert. 
„Es ist die beliebteste Sauna, 

deswegen war sie auch dem-
entsprechend stark abgenutzt“, 
sagt Ulrich. Auch in den ande-
ren Saunaräumen wurden eini-
ge Holzdielen ausgetauscht. 

Im Außenbereich schreibt 
sich der Bäderleiter ein entste-
hendes Wespennest am Ein-
gang der Solesauna  auf: „Das 
müssen wir im Auge behalten.“     
Wenn alle Arbeiten abge-
schlossen sind, rauscht dann 
noch eine große Putzkolonne 
durch das Bad, damit die Besu-
cher die kleinen und großen 

Änderungen in vollem Glanz 
bewundern können. Bis dahin 
gibt es  aber noch einiges zu tun. 
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Das Sole- und Freizeitbad hat noch bis einschließlich Sonntag, 3. September, geschlossen. Tote Hose ist hier deswegen aber nicht. 
Tatsächlich ist  einiges im Gange. Die Zeit bis zur Wiederaufnahme des Badebetriebs wird für diverse Arbeiten  genutzt.

Die alte Beleuchtung wird ausgetauscht.Trockengelegt: Das große Schwimmbecken ist momentan leer. 

NOTRUFNUMMERN
Polizei: 110
Feuerwehr: Schramberger Straße 
55, 112
Bundesweiter ärztlicher Bereit-
schaftsdienst: 116 117
DRK-Rettungsdienst: Kranken-
hausstraße 14, 112
Giftnotruf: 0761/19240
Krankentransport: 0741/19222
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis: 116 117 (Schwarz-
wald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen, Klinikstraße 11, 
wochentags von 19 bis 21 Uhr, 
ohne Voranmeldung)

APOTHEKEN
Apotheke Frittlingen: Hauptstra-
ße 77, 07426/33 22

i Im Notfall

Die Caritas Schwarzwald-Alb-
Donau bietet dienstags von 14 bis 
16.30 Uhr Beratungsdienste in der 
Königstraße 47 an. Näheres unter 
www.caritas-schwarzwald-alb-
donau.de. Terminvereinbarung 
unter Telefon 0741/24 61 35.
Die Beratungsstelle Frauen 
helfen Frauen + AUSWEGE berät 
montags bis freitags von 9 bis 12 
Uhr und donnerstags zusätzlich 
von 14 bis 17 Uhr. Termin unter 
Telefon 0741/4 13 14 oder per 
E-Mail an info@fhf-auswege.de.

i Rottweil

Lokalredaktion
Telefon: 0741/53 18 40
E-Mail: redaktionrottweil 
@schwarzwaelder-bote.de
Anfragen zur Zustellung: 
0800/780 78 02 (gebührenfrei)

i Redaktion

Er hat es wirklich nicht leicht, 
mein Kater.  Ob Hund oder Katz, 
keiner will mit ihm befreundet 
sein. Und dabei will er doch nur 
spielen.  Nun hat er es sich mit 
seinem jüngsten Jagderfolg 
auch noch mit den gefiederten 
Nachbarn verscherzt. Seine pu-
re Anwesenheit sorgt seit Neu-
estem für großen Aufruhr. Vor 
ein paar Tagen hatten sich 
gleich mehrere Spatzen im 
Fliederbusch direkt vor dem 
Schlafzimmerfenster – sich 
hinter dem Fliegengitter sicher 
geglaubt – versammelt, um ihm 
mal gehörig die Meinung zu 
zwitschern. Dann der Schock: 
Wie so vieles, hat mein kleiner 
Raubkater das Hindernis nicht 
als solches verstanden. Zum 
großen Schreck aller wagte er 
also dennoch den Sprung aus 
dem Fenster im ersten Stock. 
Das Fliegengitter ging zu Bo-
den, das Scheppern sorgte auf 
allen Seiten für das fluchtartige 
Verlassen ihrer Positionen. Es 
bleibt zu hoffen, dass alle da-
raus etwas gelernt haben.

Den großen 
Sprung gewagt

Von Jessica Müller

Rottweil. Rottweil hat eine 
große Vereinsvielfalt, die vom 
Sport- bis zum Kulturbereich 
ein weites Feld abdeckt. Viele 
Mitglieder und Ehrenamtliche 
sind  in unterschiedlichen Be-
reichen tätig. Was bedeutet für 
sie das Ehrenamt? Warum en-
gagieren sie sich? Was kann ein 
Verein bieten? 

In welchem Verein sind Sie 
und was ist Ihre Aufgabe?
 Ich bin im Beirat von Forum 
Kunst.

Wie lange sind Sie bereits 
dabei?
 Ich bin Mitglied seit 2011 und 
im Beirat seit 2019.

 Was waren die Gründe in 

einen Verein einzutreten. 
Und warum in den Kunst-
verein „Forum Kunst Rott-
weil“?
 Schon während meines Stu-
diums habe ich immer wieder 
im Forum Kunst mitgeholfen. 
Dadurch ist mir das Forum ans 
Herz gewachsen. Deshalb woll-
te ich mich auch, als klar war, 
dass mich mein Privatleben 
wieder zurück in die Heimat 
führt, dort ehrenamtlich enga-
gieren.

  Was bedeutet für Sie das 
Forum Kunst?
 Das Forum Kunst ist für mich 
ein besonderer Ort. Ein Ort, an 
dem ich mich wohl fühle und 
der für mich ein Ort der Begeg-
nung ist, an dem Begegnungen 

zwischen Menschen, aber auch 
zwischen Menschen und der 
Kunst entstehen. 

  Was gefällt Ihnen?
 Mir gefällt besonders die Viel-
falt an Künstlern und Kunst-
werken, die man erlebt. Es ist 
stets ein neues Erlebnis, wenn 
man das Forum betritt und die 
Räumlichkeiten anders ge-
nutzt und interpretiert werden.

 Was macht das Vereinsleben 
aus?
  Für mich macht das Vereinsle-
ben vor allem der Austausch, 
das gemeinsame Planen, Orga-
nisieren und Durchführen von 
Veranstaltungen aus.

Warum ist es wichtig, dass 

sich junge Leute engagieren? 
 Nur durch Zuwachs von jungen 
Menschen kann ein Verein wei-
terleben und somit etwas zur 
Kultur in Rottweil beitragen. 
Für mich ist das Forum eine 

grundlegende Institution für 
die kulturelle Bildung in Rott-
weil und darüber hinaus.

Das Gespräch führte Stefanie 
Siegmeier
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Die Vereinsmacher Vereine und Vereinsleben haben in Rottweil einen hohen 
Stellenwert. In unseren Sommerinterviews rücken wir Mitglieder mit ihren 
Aufgaben in den Fokus. Heute: Christine Welsch vom Forum Kunst Rottweil.

Das Forum Kunst in Rottweil ist Christine Welsch ans Herz gewach-
sen. Foto: Schmidt

Am Rande


